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Forstwirtschaft

Vorläufige Planung für den geschädigten Waldbestand

Verjüngungsplanung

 Kein Eingriff

 Auflichten des Oberstandes –

stehendes Totholz wird anteilig 

belassen

 Hochstubben und liegendes 

Totholz belassen – Entnahme aller 

Bäume, die auf Wege fallen 

könnten

 Vollständige Räumung in 

Gleisnähe

 Naturverjüngung

 Waldbrandschutzriegel

 Laubholz (Pflanzung / Saat)

 Ergänzung der Naturverjüngung 

mit Nadelholz 

(Schleierpflanzung)
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